
maßnahmen für einzelne Schüler
ausgesprochen. „Eine Infektions-
schutzmaßnahme für eine Klasse,
Jahrgang oder eine Kohorte wurde
seitens des Gesundheitsamtes für
unsere Schule bislang nicht ange-
ordnet.“

Eine besorgte Schülerin, eige-
nen Angaben zufolge aus dem be-
troffenen Jahrgang, hatte sich am
Freitag an die Redaktion gewandt
und beklagt, dass es weder von der
Schulleitung noch vom Gesund-
heitsamt Informationen zu den Fäl-

len gebe. Die Schule weist den Vor-
wurf zurück. „Der Informations-
pflicht sind wir gemäß den Empfeh-
lungen des Kultusministeriums
nachgekommen“, sagt Neumann.
Über die getroffenen Maßnahmen
stünde die Schule seit Ausbruch der

Pandemie zudem regelmäßig im
Kontakt mit Schülern, den Eltern
und weiteren Schulgremien.

Laut Landkreis gibt es auch am
Gymnasium Himmelsthür einen
weiteren Fall von Corona. Dieser
sei am Montag labortechnisch

nachgewiesen worden. In einer am
Montag vom Landkreis veröffent-
lichten Übersicht tauchen auch
weitere betroffene Schulen auf –
zum Beispiel die Grundschule Him-
melsthür und die Molitorisschule in
Harsum.

Wird Corona zum Problem für ältere Schüler?
Allein drei Hildesheimer Gymnasien haben ihre 13. Jahrgänge oder Teile davon aktuell nach Hause geschickt

Hildesheim. Die Corona-Pandemie
scheint sich im Raum Hildesheim
immer stärker zu einem Problem für
ältere Schüler und höhere Jahrgän-
ge zu entwickeln. Nachdem bereits
am Freitag feststand, dass fast jede
dritte weiterführenden Schule mit
den Folgen von Corona-Infektionen
in den eigenen Reihen zu kämpfen
hat, mussten am Montag gleich drei
Gymnasien ihre dreizehnten Jahr-
gänge oder Teile davon nach Hause
schicken. Auch an anderen Schu-
len, etwa der Robert-Bosch-Ge-
samtschule (RBG), waren bisher
eher die älteren Schüler betroffen.
Allein die RBG hatte vergangenen
Donnerstag150Zwölftklässlernach
Hause geschickt, nachdem bekannt
geworden war, dass sich ein Schüler
des Jahrgangs mit Corona infiziert
hat.

Das Josephinum, das sich seit
Freitag im Szenario B befindet, hat
nacheinembestätigtenCorona-Fall
seinen kompletten 13. Jahrgang ins
„Distanz-Lernen“ geschickt, wie es
Schulleiter Stephan Speer nennt.
Das Kultusministerium spricht in
der Regel von Homeschooling oder
Homelearning. Das Ergebnis ist
identisch: „Diese Schüler lernen
jetzt von zuhause aus“, sagt Speer.

Das Goethegymnasium hat nach
einem ebenfalls bestätigten Fall auf
Anordnung des Gesundheitsamts
zwölf Schüler des dreizehnten Jahr-
gangs in Quarantäne geschickt. De-
ren Ergebnisse stehen laut Schullei-
ter Stefan Eggemann noch aus.

Auch der Abschlussjahrgang der
Marienschule ist inbesondererWei-
se betroffen. „Uns ist offiziell be-
kannt, dass aus dem Jahrgang 13
drei Schülerinnen und Schüler posi-
tiv auf das Coronavirus getestet
wurden“, sagt der stellvertretende
Schulleiter Klaus Neumann. Das
Gesundheitsamt habe Quarantäne-

Von Christian Harborth

Schulschluss am Montag an der Marienschule. Hier haben sich Stand Montag drei Schüler des 13. Jahrgangs mit dem Coronavirus infiziert. Foto: Chris Gossmann

die Mängelliste bei den Fahrrad-
wegen lang, moniert Kucz. So sei-
en die Radwege an vielen Stellen
deutlich schmaler als erlaubt. Zu-
dem würden sie durch Verkehrs-
schilder- und Ampelmasten, die
knapp hintereinander mal rechts
und mal links stünden, in der lich-
ten Breite begrenzt und erinnerten
mehr an eine Slalomstrecke. Die
Stadt müsse solche Masten ein-
heitlich außerhalb des Fahrberei-
ches aufstellen.

Zudem regt die ÖDP an, Hildes-
heim solle einem Beispiel aus Han-
nover folgen: Dort seien gerade in
der Innenstadt viele Radwege
durchgängig in einem kräftigen
Rot gestrichen worden, was Auto-
fahrern signalisiere, dass Radfah-
rer Vorrang hätten. Die Stadt habe
außerdem an vielen Ampelmasten
Spiegel montiert, damit abbiegen-

Die Stadt Hildesheim tut zu wenig für Radfahrer, meint der ÖDP-Kreisverband.
. Foto: Werner Kaiser

Keine Schüler
angesprochen
in hildesheim sind am montag
offenbar keine Gegner von
anti-Corona-maßnahmen vor
schulen aktiv geworden. alle
von der haZ befragten schulen
berichteten übereinstimmend,
dass ihnen in dieser hinsicht
nichts bekannt geworden sei.
Die initiative „Querdenken 711“
hatte angekündigt, in nieder-
sachsen schüler ansprechen zu
wollen. niedersachsens Kultus-
minister Grant hendrik tonne
hatte die schulleitungen da-
raufhin aufgefordert, in solchen
Fällen notfalls die Polizei einzu-
schalten.
Zumindest im raum hildesheim
scheint dies aber nicht erfor-
derlich gewesen zu sein. ein be-
sonderes augenmerk auf mög-
liche Umtriebe vor den schulen
hatten wohl alle einrichtungen.
Und eine ebensolche meinung
zu den Corona-Leugnern eben-
falls. „man kann jederzeit ande-
rer meinung sein“, sagte etwa
der Leiter des Goethegymnasi-
ums, stefan eggemann. „aber
wenn die Gesundheit von men-
schen gefährdet wird, dürfen
wir das nicht hinnehmen.“ cha

de Autofahrer Radfahrer im toten
Winkel sehen könnten. Beide
Maßnahmen erforderten keine
langen Planungen und Umbauten
und erhöhten die Sicherheit deut-
lich.

Für eine „Unverschämtheit“
hält der ÖDP-Kreisverband die Si-
tuation an der Hohnsenbrücke.
Radfahrer müssen dort absteigen
und schieben, weil das Geländer
nicht so hoch ist, wie es nach einer
EU-Verordnung sein müsste; die
Stadt will das Geländer nicht erhö-
hen, weil dies zu aufwendig sei.

Im Prinzip habe die Verwaltung
damit eine dauerhafte Strecken-
sperrung angeordnet, ärgert sich
die ÖDP. Dabei lasse sich die Sache
in wenigen Monaten lösen, glaubt
sie, das Geländer auszuschreiben
und zu montieren dürfte die Stadt
nicht überfordern.

Heftige Kritik an geplanter Kürzung für Fahrrad-Mittel
ÖDP-Kreisverband hält Absicht der Stadtverwaltung für „nicht akzeptabel“: Es gebe eine lange Mängelliste

Hildesheim. Der Kreisverband der
Ökologisch-Demokratischen Par-
tei (ÖDP) hat die von der Stadtver-
waltung geplante Kürzung von
Mitteln für den Radverkehr als
„nicht akzeptabel“ bezeichnet.
Damit würden Investitionen in die
Fahrradinfrastruktur weiter auf
den Sankt-Nimmerleins-Tag ver-
schoben, kritisiert ÖDP-Kreisvor-
sitzender Henry Kucz.

Die massiven Probleme seien
seit Jahrzehnten eklatant, doch die
Stadt finde immer wieder neue
Ausreden, warum etwas noch
nicht gehe.

Die Verwaltung will statt der ur-
sprünglich vorgesehenen 900 000
Euro pro Jahr im Haushalt für 2021
und 2022 nur jeweils 400 000 Euro
zur Verfügung stellen. Dabei sei

Von Rainer Breda

Seminar für
Frauen
online

Hildesheim.FürMittwoch,11. No-
vember lädt die Koordinierungs-
stelleFrauenundWirtschaftFrau-
en zum Online-Seminar „Mit den
eigenen Stärken beruflich durch-
starten“ein.DiedreistündigeVer-
anstaltung ist kostenfrei, beginnt
um 9 Uhr. In diesem Seminar er-
fahren die Teilnehmerinnen mehr
über ihre Stärken und Kompeten-
zen. Die Veranstaltung wendet
sich an Frauen, die nach einer be-
ruflichen Auszeit wieder in das
Arbeitsleben einsteigen oder sich
beruflich umorientieren wollen.
Anmeldung bei der Ko-Stelle
Frauen und Wirtschaft unter der
Telefonnummer 05121/3096003
oder per E-mail an kontakt@ko-
stelle.Lkhi.de. Infos: www.frau-
enwirtschaft-hi.de. uli

Telefon (05121
g g

ÄRZTE FÜHRER

wwwww.hildesheimer-augenzentrum.deee

wwwwww.chirurgie-am-ratsbauhof.deee

wwwww.mammascreening-hildesheim.deee
wwwwww.helios-gesundheit.de/hildesheimmmm

www.bernward-khs.de/vinzentinum-bahnhofsplatz

wwwwww.strahlentherapie-hildesheim.deeee

wwwwww.urologie-am-bahnhofsplatz.de
wwww.mvz-chirurgie-orthopaedie-hi.dee

www.zahnarzt-black-hildesheim.de

brot-fuer-die-welt.de
Satt ist gut. Saatgut ist besser.

Kreuzstr. 34

40210 Düsseldorf

www.alzheimer-forschung.de

www.mvz-medicus-hi.de
www.hausaerzte-laatzen.de
www.mvz-elze-zentrum.de
www.praxis-brendel.de
www.hilmedhausarzt.de
www.schick-sorsum.de

www.andreas-apo.de
www.salzer-apotheke.de
www.easyapotheken.de

www.augenklinik-hannover.de

www.chirurgie-westenhoefer.de

www.tagesklinik-alfeld.de

www.diabetes-hildesheim.de

www.verweyen-steichele.de

www.frauenarzt-hildesheim.de

www.frauenaerzte-im-netz.de

www.kinderwunsch-hildesheim.de

www.genetik-hildesheim.de

www.bruns-schroeder.de

www.hno-arzt-hildesheim.de

www.hno-praxis-hildesheim.de

www.kardiologie-hildesheim.de

www.phv-dialyse.de/hildesheim

www.dr-michael-thum.de

www.mpc-hildesheim.de

www.vinzentinum-bk.de

www.helios-gesundheit.de

www.johanniter-gronau.de

www.bernward-khs.de

www.ameos.eu/alfeld

www.praxis-am-weinberg.de

www.implantate-hildesheim.de

www.mkg-hildesheim.de

www.dr-lenzner.de

www.nervenarzt-hildesheim.de

www.otospraxisklinik.de
www.tagesklinik-alfeld.de

www.fitness-elze.de
www.fitness-alfeld.de
www.ergo-grote.de

www.rehasportratsbauhof.de
www.praxiswegner.de
www.physiotrio.de
www.rehateamgeist.de
www.mit-natur-natuerlich-fit.de

www.ameos.eu/hildesheim

www.orthomeyer.de

www.brandes-diesing.de

www.enge.info

www.strahlentherapie.de

www.rheuma-hi.de
www.medicinum.de
www.venenzentrum-hildesheim.de
www.hilmed.de

www.dr-niemann-hildesheim.de
www.zahnarzt-hildesheim.de
www.diezahnärztin.de
www.dr-jaru.de
www.zahnaerzte-hildesheim.de
www.implantologie-hildesheim.de
www.praxis-quante.de

www.dr-lenzner.de

www.kieferorthopaedie-alfeld.de

www.kfo-am-dammtor.de

Allgemeinmedizin

Apotheken

Augenheilkunde

Chirurgie

Diabetologie

Frauenheilkunde &
Geburtshilfe

HNO-Heilkunde

Innere Medizin

Krankenhäuser & Kliniken

Mund-Kiefer-
Gesichtschirurgie

Naturheilverfahren/
Zusatzbezeichnung

Nervenheilkunde

Orthopädie &
Unfallchirurgie

Physikalische und
Rehabilitative Medizin

Physiotherapie

Psychologie &
Psychotherapie

Sanitätshäuser

Radiologie/
Strahlentherapie

Urologie

Weitere Fachärzte

Zahnmedizin

Kieferorthopädie
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